
 

 

Verhandlungen abgebrochen 

Bauverbände legen es auf Streit an! 
Mogelpackung statt Verantwortung! 
 

Ein letzter Versuch der IG BAU, in freien Verhandlungen einen guten Tarifkompromiss zu 

erzielen, ist geplatzt. Die Bau-Arbeitgeber waren nicht bereit, ein vernünftiges Angebot 

vorzulegen, das den Leistungen der IG BAU-Mitglieder gerecht wird.  

 

Unsere berechtigten Forderungen im Boomjahr 2018 

Sechs Prozent mehr Einkommen. Weil meine Leistung es wert ist! 

Entwicklung beim 13. Monatseinkommen. Weil meine Familie es wert ist! 

Wegezeit = Arbeitszeit = Lebenszeit. Weil meine Zeit es wert ist! 

Ausbildungskosten übernehmen. Weil unsere Zukunft es wert ist! 

Gleiche Löhne in Ost und West. Weil es für die Deutsche Einheit endlich Zeit wird. 

 
Im Boomjahr 2018 legen es die Arbeitgeber auf einen handfesten Streit am Bau an. Trotz 
hervorragender Leistung und Zahlen gibt es keine Lösung am Verhandlungstisch.  
Die IG BAU hat mehrere Vorschläge gemacht, um die Situation zu retten.  
 
Der Bau boomt. Die Beschäftigten erwarten einen gerechtenTarifabschluss!  
Es geht um Fairness, Sicherheit, Respekt und Perspektiven! 
 
Jetzt muss der Schlichter einen letzten Versuch unternehmen, einen Tarifkompromiss zu 
erzielen. Wir müssen uns auf eine harte Auseinandersetzung einstellen. 
 
Wer einen guten Tarifabschluss haben möchte, muss jetzt dabei sein.  
In die IG BAU eintreten – mitmachen – mitstreiten. 
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